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Der nächste »kontakt« 
erscheint am 22. 7.2021 mittags 
Redaktionsschluss: 16. 7. – 13.00 Uhr

Amtliche Nachrichten

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de

Aktuelle Informationen: »Corona-Virus« 
Die aktuellen Regelungen der Sächsische Staatsregierung und 
des Landkreises Görlitz werden aktuell auf den nachfolgend ge-
nannten Internetseiten veröffentlicht. Durch den Umfang der Be-
kanntmachungen ist es nicht möglich, diesen hier im Amtsblatt 
oder an den Anschlagstafeln vollständig wieder zu geben.  
Bitte informieren Sie sich deshalb im Detail auf den nachfolgend 
aufgezählten Internetseiten, per E-Mail oder telefonisch.  
 

Wichtige Internetseiten: 
www.coronavirus.sachsen.de 
www.kreis-goerlitz.de 
www.herrnhut.de 
 

Für Fragen erreichen Sie das Bürgertelefon des Gesundheitsam-
tes täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr unter: 03581 663-5656 oder 
per E-Mail anfragen-corona@kreis-gr.de 
 

Im Stadtamt Herrnhut beantworten wir natürlich auch alle Fragen 
– so gut wir es können und wissen. 
 
Coronaschutzimpfung 
Der Freistaat Sachsen hat eine zentrale Informationsplattform zu 
diesem Thema erstellt. Dort finden sich nähere Erläuterungen zur 
Impfung, zu den Impfzentren und die Hinweise zu den mögli-
chen Anmeldungen: 
www.coronavirus.sachsen.de/coronaschutzimpfung.html 
Bitte beachten Sie, dass es mittlerweile auch möglich ist, sich oh-
ne Terminvereinbarung im Löbauer Impfzentrum impfen zu lassen. 
Sollten Sie in irgendeiner Form Hilfe und Unterstützung benöti-
gen, können Sie sich gern an das Stadtamt Herrnhut wenden. 
 
Stadtamt Herrnhut ist für den allgemeinen Besucherverkehr 
weiterhin geschlossen. Die Anliegen der Bürger werden jedoch 
weiterbearbeitet und die Fachabteilungen sind besetzt. Ihre An-
liegen richten Sie bitte in erster Linie telefonisch oder per E-Mail 
an die einzelnen Fachabteilungen. Genauso ist es möglich, auch 
Termine hier im Haus zu vereinbaren.  
Die Außenstellen Berthelsdorf und Großhennersdorf bleiben 
vorerst weiter geschlossen. 
Sie erreichen das Stadtamt Herrnhut telefonisch unter 035873 
3490 oder per E-Mail stadtamt@herrnhut.de. 
 
 
Aus dem Stadtrat 
Am 1. Juli kam der Herrnhuter Stadtrat zu seiner turnusmäßigen 
Sitzung zusammen.  
Der erste Beratungspunkt befasste sich mit einem Grundsatzbe-
schluss zu einem ersten Sanierungsabschnitt auf der Bergstraße 
in Großhennersdorf. Die Erneuerung soll an der Kreuzung 
Hirschfelder Straße beginnen und etwa 150 m der Bergstraße um-
fassen. Die Gesamtausgaben sind mit 205 T€ veranschlagt. Ur-
sprünglich sollte die Bergstraße in einem größeren Förderpro-
gramm des Freistaates Sachsen beantragt werden. Dort sind al-
lerdings keine Fördermittel in Aussicht, so dass nun in einer 
kleinteiligeren Verfahrensweise mit einzelnen Abschnitten in den 
kommenden Jahren geplant werden muss. Das aktuell beschlos-

sene Vorhaben soll 2022 durchgeführt werden. 
Die beiden nachfolgenden Beschlüsse befassten sich mit der Auf-
stellung von Bebauungsplänen. Zum einen in Großhennersdorf 
im Zusammenhang mit der Erweiterung des Diakoniewerkes und 
zum anderen mit der Errichtung eines Lagerplatzes in Strahwal-
de. Beide Vorhabensankündigungen finden Sie auch in diesem 
kontakt. 
Anschließend beriet der Stadtrat zwei Grundstücksverkäufe und 
die Annahme von Geld- und Sachspenden. Im geschlossenen Sit-
zungsteil wurden Personalangelegenheiten beschlossen. 
Zum Abschluss der Sitzung berichtete der Bürgermeister zu ver-
schiedenen aktuellen Themen. Ein Schwerpunkt dabei war die 
durch den regionalen Begleitausschuss bestätigte Erweiterung 
der Kita in Berthelsdorf. Dieses Projekt wird nun noch durch ein 
Gremium des Bundes bestätigt und wird dann konkret zur För-
derung beantragt. Ziel des Vorhabens ist es, das alte Hortgebäude 
abzureißen und durch einen Anbau an der bestehenden Kita zu 
ersetzen. Dies soll so dimensioniert werden, dass alle Hortkinder 
aus Berthelsdorf auch ausreichend Platz in der Einrichtung fin-
den. Eine ausführlichere Vorstellung des Projektes folgt. 
Der Stadtrat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am 9. Septem-
ber. 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Beschlüsse aus der 23. öffentlichen  
Stadtrats sitzung vom 1.7.2021 
 
Beschluss Nr. 216/07/2021 
Der Stadtrat beschließt die Ausführung des grundhaften Ausbaus 
der Bergstraße im Ortsteil Großhennersdorf – 1. Bauabschnitt. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 217/07/2021 
1. Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstel-

lung des Bebauungsplanes »Erweiterung des Diakoniewerks 
in Großhennersdorf«.  
Der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplans 
(siehe Anlage) ist ca. 2,5 ha groß und umfasst folgende Flur-
stücke: 
– Gemarkung Großhennersdorf: Flurstücke 648/3, 2060/1 

und teilweise die Flurstücke 1796/5 und 2137/3. 
2. Planungsziel ist Schaffung von Baurecht für die Erweiterung 

der bestehenden Pflegeeinrichtung auf der im Geltungsbe-
reich ausgewiesenen Fläche. 

3. Die Diakoniewerk Oberlausitz gGmbH erklärt sich bereit, 
die erforderlichen Kosten für das Bebauungsplanverfahren 
zu übernehmen und diesbezüglich mit der Stadt Herrnhut ei-
nen städtebaulichen Vertrag abzuschließen.  

4. Bei dem Bebauungsplan handelt es sich um einen Bebau-
ungsplan im zweistufigen Verfahren nach § 2 Abs. 4 BauGB. 
Bestandteil des Verfahrens ist eine zweifache Beteiligung 
der Behörden und der Öffentlichkeit sowie eine Umweltprü-
fung. 
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5. Durch die frühzeitige Beteiligung gemäß §§ 2 (2), 4 (1) 
BauGB der Nachbargemeinden, Behörden und Stellen, die 
Träger der öffentlichen Belange sind, soll der erforderliche 
Umfang der Umweltprüfung (Scoping) ermittelt werden. 

6. Die Bürger sind frühzeitig durch Informationen im Amts-
blatt zu beteiligen.  

Der Beschluss ist nach § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 218/07/2021 
1. Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstel-

lung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes »Lagerplatz 
– Schuck Bau«.  
Der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplans 
(siehe Anlage) ist ca. 1,2 ha groß und umfasst folgende Flur-
stücke: 
– Gemarkung Oberstrahwalde: Flurstücke 92/1, 92/2 

2. Planungsziel ist Schaffung von Baurecht für die Errichtung 
eines Lagerplatzes für Schüttgüter und Abbruchmaterialien. 
Die Lagerung von gefährlichem Abfall nach LAGA M 20 
wird ausgeschlossen. 

3. Vor Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ist ein Durchführungsvertrag abzuschließen. 

4. Bei dem Vorhaben handelt es sich um einen vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan im zweistufigen Verfahren nach § 2 
Abs. 4 BauGB. Bestandteil des Verfahrens ist eine zweifache 
Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit sowie eine 
Umweltprüfung. 

5. Durch die frühzeitige Beteiligung gemäß §§ 2 (2), 4 (1) 
BauGB der Nachbargemeinden, Behörden und Stellen, die 
Träger der öffentlichen Belange sind, soll der erforderliche 
Umfang der Umweltprüfung (Scoping) ermittelt werden. 

6. Die Bürger sind frühzeitig durch Informationen im Amts-
blatt zu beteiligen.  

7. Der Beschluss ist nach § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. 

 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 219/07/2021 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt den Verkauf des kom-
munalen Flurstückes 1633 der Gemarkung Großhennersdorf zu 
einem Preis von 1,00 €/m², das entspricht einem Verkaufspreis 
von 2.080,00 €, an Frau Kathrin und Herrn Thomas Queißer, bei-
de wohnhaft Uttendörferweg 6a, in 02747 Herrnhut. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 220/07/2021 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt den Verkauf des kom-
munalen Flurstückes 18/5 der Gemarkung Berthelsdorf (Südstra-
ße 65) an Herrn Michael Götze, wohnhaft August-Bebel-Stra- 
ße 29 in 02747 Herrnhut, zu einem Preis von 7.400 €. Das ent-
spricht dem Verkehrswert für das Grundstück, welcher vom Gut-
achterausschuss des Landkreises Görlitz zum Wertermittlungs-
stichtag 15.2.2012 ermittelt wurde. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0, Befangen: 1

Beschluss Nr. 221/07/2021 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltenen Geldspen-
den in Höhe von 930,00 € sowie die Sachzuwendung aus dem 
Jahr 2020 im Wert von 522,00 € an und beschließt diese entspre-
chend ihren Zweckbestimmungen zu verwenden.  
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 221.1/07/2021 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die Sachzuwendung im 
Wert von 3.520,00 € an und beschließt diese entsprechend ihren 
Zweckbestimmungen zu verwenden.  
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil  
wurden folgende Beschlüsse gefasst:  
 
Beschluss Nr. 222/07/2021 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Entfristung des befristeten 
Arbeitsverhältnisses von Herrn Daniel Stiller – SB Ordnungsamt 
– in der EG 6 ab 1.11.2021. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 223/07/2021 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die unbefristete Ausschreibung 
der Stelle »Sachbearbeiter Bauamt / Abwasser« in EG 6 mit  
40 Wochenstunden. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 224/07/2021 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die unbefristete Ausschreibung 
der Stelle »Sachbearbeiter Registratur / Archiv« in EG 6 mit  
30 Wochenstunden. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1   
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses  
im Verfahren zur Aufstellung des Bebauungs- 
planes »Erweiterung des Diakoniewerks  
in Großhennersdorf« 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses im Verfahren 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes »Erweiterung des Dia-
koniewerks in Großhennersdorf« in der Stadt Herrnhut / 
Ortsteil Großhennersdorf, Flurstücke Nr. 648/3, 2060/1 und 
teilweise die Flurstücke 1796/5 und 2137/3 der Gemarkung 
Großhennersdorf auf der Grundlage der §§ 2, 4 SächsGemO, 
§ 1 Absatz 3, § 2 Absatz 1 sowie §§ 10 Bau GB in der jeweils 
gültigen Fassung 
Das Diakoniewerk Oberlausitz gGmbH plant auf den Flurstü-
cken Nr. 648/3, 2060/1 und teilweise auf den Flurstücken 1796/5 
und 2137/3 der Gemarkung Großhennersdorf die Erweiterung 
der bestehenden Pflegeeinrichtung auf der im Geltungsbereich 



ausgewiesenen Fläche. Dabei ist die Errichtung einer Wohnanla-
ge, bestehend aus einem zentralen Hauptgebäude (übergeordnete 
Funktion und Wohnen) und mehreren separat stehenden Gebäu-
den, geplant. 
Ein Teil der Flurstücke befindet sich im Außenbereich. Die wei-
tere Entwicklung des Gebietes mit baulicher Nutzung ist deshalb 
derzeit auf Grund § 35 BauGB ausgeschlossen.  
Um die Grundstücke einer neuen baulichen Nutzung zuzuführen, 
ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforderlich. Damit 
soll zukünftig eine geordnete städtebauliche Entwicklung in die-
sem Areal gesichert werden.  
Die Planungshoheit für Bebauungspläne liegt in Deutschland 
verfassungsrechtlich bei den Gemeinden. In einem Bebauungs-
plan legt die Gemeinde in Form einer rechtsverbindlichen Sat-
zung fest, welche Nutzung bzw. Bebauung auf einer Fläche zu-
lässig ist. 
Der Stadtrat hat deshalb in seiner öffentlichen Sitzung am 1. Juli 
2021 nachstehenden Beschluss gefasst: 
1. Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstel-

lung des Bebauungsplanes »Erweiterung des Diakoniewerks 
in Großhennersdorf«.  
Der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplans 
(siehe Anlage) ist ca. 2,5 ha groß und umfasst folgende Flur-
stücke: 
– Gemarkung Großhennersdorf: Flurstücke 648/3, 2060/1 

und teilweise die Flurstücke 1796/5 und 2137/3. 
2. Planungsziel ist Schaffung von Baurecht für die Erweiterung 

der bestehenden Pflegeeinrichtung auf der im Geltungsbe-
reich ausgewiesenen Fläche. 

3. Die Diakoniewerk Oberlausitz gGmbH erklärt sich bereit, 
die erforderlichen Kosten für das Bebauungsplanverfahren 
zu übernehmen und diesbezüglich mit der Stadt Herrnhut ei-
nen städtebaulichen Vertrag abzuschließen.  

4. Bei dem Bebauungsplan handelt es sich um einen Bebau-
ungsplan im zweistufigen Verfahren nach § 2 Abs. 4 BauGB. 
Bestandteil des Verfahrens ist eine zweifache Beteiligung 
der Behörden und der Öffentlichkeit sowie eine Umweltprü-
fung. 

5. Durch die frühzeitige Beteiligung gemäß §§ 2 (2), 4 (1) 
BauGB der Nachbargemeinden, Behörden und Stellen, die 
Träger der öffentlichen Belange sind, soll der erforderliche 
Umfang der Umweltprüfung (Scoping) ermittelt werden. 

6. Die Bürger sind frühzeitig durch Informationen im Amts-
blatt zu beteiligen.  

7. Der Beschluss ist nach § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. 

 

Der vorgesehen Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in bei-
liegendem Lageplan dargestellt. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
 

gez. Riecke, Bürgermeister 
  
 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses  
im Verfahren zur Aufstellung eines vorhaben -
bezogenen Bebauungsplanes der Stadt Herrnhut 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses im Verfahren 
zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
»Lagerplatz – Schuck Bau« in der Stadt Herrnhut / Ortsteil 
Strahwalde, Flurstücke Nr. 92/1 und 92/2 auf der Grundlage 
der §§ 2, 4 SächsGemO, § 1 Absatz 3, § 2 Absatz 1 sowie  
§§ 10 BauGB in der jeweils gültigen Fassung 
Die Firma Schuck Bau plant das Grundstück, bestehend aus den 
Flurstücken Nr. 92/1 und 92/2 der Gemarkung Strahwalde, als 
Lagerplatz für Schüttgüter und Abbruchmaterialien zu nutzen. 
Die Lagerung von gefährlichem Abfall wird ausgeschlossen.  
Die Flurstücke befinden sich im Außenbereich. Die weitere Ent-
wicklung des Gebietes mit baulicher Nutzung ist deshalb derzeit 
auf Grund § 35 BauGB ausgeschlossen.  
Es werden aufgearbeitete Materialien zur Wiederverwendung 
gemäß Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz geschaffen. Des 
Weiteren erfolgt lediglich eine Zwischenlagerung von Schüttgü-
tern. 
Die Aufarbeitung der Materialien erfolgt nicht durchgängig. Je 
nach Anfall und Bedarf des innehabenden Gewerbebetriebes 
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werden Mitarbeiter zeitweise eingesetzt. Damit ist die tatsächli-
che Betriebszeit variabel, jedoch im Rahmen der allgemeinen 
Bestimmungen. Die notwendigen Sozialräume werden in der 
Hauptniederlassung des Betriebes vorgehalten. 
Um die Flurstücke einer entsprechenden Nutzung zuzuführen, ist 
die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes er-
forderlich. Damit soll zukünftig eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung in diesem Areal gesichert werden.  
Die Planungshoheit für Bebauungspläne liegt in Deutschland 
verfassungsrechtlich bei den Gemeinden. In einem Bebauungs-
plan legt die Gemeinde in Form einer rechtsverbindlichen Sat-
zung fest, welche Nutzung bzw. Bebauung auf einer Fläche zu-
lässig ist. 
Der Stadtrat hat deshalb in seiner öffentlichen Sitzung am 1. Juli 
2021 nachstehenden Beschluss gefasst: 
1. Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstel-

lung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes »Lagerplatz 
– Schuck Bau«.  
Der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplans 
(siehe Anlage) ist ca. 1,2 ha groß und umfasst folgende Flur-
stücke: 
– Gemarkung Oberstrahwalde: Flurstücke 92/1, 92/2 

2. Planungsziel ist Schaffung von Baurecht für die Errichtung 
eines Lagerplatzes für Schüttgüter und Abbruchmaterialien. 
Die Lagerung von gefährlichem Abfall nach LAGA M 20 
wird ausgeschlossen. 

3. Vor Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ist ein Durchführungsvertrag abzuschließen. 

4. Bei dem Vorhaben handelt es sich um einen vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan im zweistufigen Verfahren nach § 2 
Abs. 4 BauGB. Bestandteil des Verfahrens ist eine zweifache 
Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit sowie eine 
Umweltprüfung. 

5. Durch die frühzeitige Beteiligung gemäß §§ 2 (2), 4 (1) 
BauGB der Nachbargemeinden, Behörden und Stellen, die 
Träger der öffentlichen Belange sind, soll der erforderliche 
Umfang der Umweltprüfung (Scoping) ermittelt werden. 

6. Die Bürger sind frühzeitig durch Informationen im Amts-
blatt zu beteiligen.  

7. Der Beschluss ist nach § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. 

 

Der vorgesehen Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in bei-
liegendem Lageplan dargestellt. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
 

gez. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung 
Obere Flurbereinigungsbehörde 

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren  
Kemnitz – Alter Kretscham 
Stadt: Bernstadt auf dem Eigen  
Aktenzeichen: AVF OFB A-8461.81/260361 
 

Schlussfeststellung  
Auf Grund § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 
1976 (BGBl. I Seite 546) in der heute gültigen Fassung i. V. m.  
§ 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48  
S. 1429) in der heute gültigen Fassung wird das Flurbereini-
gungsverfahren hiermit abgeschlossen. 
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den 
Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Verfahren 
hätten berücksichtigt werden müssen.  
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Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Vereinfachtes Flur-
bereinigungsverfahren Kemnitz – Alter Kretscham sind abge-
schlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats 
nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung Wider-

spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungs-
wesen und Flurneuordnung, Bahnhofstraße 24 in 02826 Görlitz, 
einzulegen. 
 

Löbau, 25.6.2021 gez. Thomas Kipke, Sachgebietsleiter 
Leiter der Oberen Flurbereinigungsbehörde 

Stadtamt Herrnhut 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG  
 

Sachbearbeiter Bauamt / Abwasser 
 

Die Stadt Herrnhut sucht zum 1.10.2021  
eine/n Mitarbeiter/in im Bauamt. 

 
Aufgaben (u. a.): 
 

• Zuarbeit Haushaltsplanung und -überwachung 
• Sachbearbeitung Abwasser 

– Führung Kleineinleiterkataster 
– Cardo Anwendungen 
– Überwachung dezentraler Abwasseranlagen und 

Indirekteinleiter 
– Leitungsauskünfte und Schachtgenehmigungen 
– Bescheide Abwassergebühren 
– Abwasserabgabeerklärungen 

• Sachbearbeitung Bauamt 
– Stellungnahmen zu Bauanträgen 
– Erstellung von Leistungsverzeichnissen nach  

Vorgabe 
– Erstellen von Preisspiegeln 
– Schnittstelle Bauhof 

 

Anforderungen: 
 

• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfach-
angestellte/r, als Facharbeiter im Baugewerbe mit der 
Bereitschaft zur Weiterbildung im Bereich Verwaltung 
bzw. vergleichbare Berufsausbildung 

• sehr gute Beherrschung der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift 
– gute PC-Kenntnisse (Excel, Word) 
– Führerschein Klasse B 
– Bereitschaft zum Außendienst 
– Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit, Flexibilität,  

Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit 
 
Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren frühestmöglichen  
Tätigkeitsbeginn an. 
 
Die Anstellung erfolgt in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich bei 
entsprechender Eignung nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TVöD, Entgeltgruppe 6). 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
mit Vorrang berücksichtigt (ein entsprechender Nachweis ist 
den Bewerbungsunterlagen beizulegen).  
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen senden Sie bitte bis spätestens 20.7.2021 
 

bevorzugt per E-Mail an: sandra.bittner@herrnhut.de 
 

oder an folgende Anschrift: Stadtamt Herrnhut 
Personalamt 
Löbauer Str. 18 
02747 Herrnhut 

 

Eingangsbestätigungen und Zwischeninformationen werden 
nicht erteilt. Unvollständige bzw. verspätet eingereichte Be-
werbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass Kosten, die im Laufe des 
Auswahlverfahrens entstehen, nicht erstattet werden können. 

Stadtamt Herrnhut 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG  
 

Sachbearbeiter  
Registratur / Archiv 

 
Die Stadt Herrnhut sucht zum 1.11.2021  

eine/n Mitarbeiter/in im Haupt- und Ordnungsamt. 
 
Aufgaben (u. a.): 
 

• Verwaltung von Schriftgut (Registratur) 
• Verwaltung und Sicherung von Archivgut 
• Erschließung schwieriger Archivgutbestände  

(alte deutsche Schrift, Urkunden, Amtsbücher  
und Akten aus vergangenen Jahrhunderten  
bis zur Gegenwart) 

• Auskunftserteilung unter Einhaltung von  
personen- und datenschutzrechtlichen Vorgaben 

• Zuarbeit für Publikationen und Ausstellungen 
 
Anforderungen: 
 

• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs- 
fachangestellte/r oder vergleichbare Berufsausbildung 
mit der Bereitschaft zur Weiterbildung 

• sehr gute Beherrschung der deutschen Sprache 
in Wort und Schrift 

• gute Kenntnisse im Lesen altdeutscher Schrift bzw.  
Bereitschaft zur entsprechenden Weiterbildung 

• gute PC-Kenntnisse (Excel, Word) 
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit 
 
Bitte geben sie bei der Bewerbung Ihren frühestmöglichen  
Tätigkeitsbeginn an. 
 
Die Anstellung erfolgt in Teilzeit mit 30 Stunden / Woche.  
Die Vergütung richtet sich bei entsprechender Eignung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD, Entgelt-
gruppe 6). 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
mit Vorrang berücksichtigt (ein entsprechender Nachweis ist 
den Bewerbungsunterlagen beizulegen).  
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen senden Sie bitte bis spätestens 20.7.2021 
 
bevorzugt per E-Mail an: sandra.bittner@herrnhut.de 
 
oder an folgende Anschrift: Stadtamt Herrnhut 

Personalamt 
Löbauer Str. 18 
02747 Herrnhut 

 
Eingangsbestätigungen und Zwischeninformationen werden 
nicht erteilt. Unvollständige bzw. verspätet eingereichte Be-
werbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt.  
 
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass Kosten, die im Laufe des 
Auswahlverfahrens entstehen, nicht erstattet werden können. 



Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesund-
heit, Freude und Wohlergehen. 
 

 

 
 

 
 

 
 
Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Im Notdienstbereich Löbau und Umgebung ist jeweils eine Apo-
theke außerhalb der Öffnungszeiten von täglich 8.00 Uhr bis 
zum Folgetag 8.00 Uhr dienstbereit. 
 

 1     Löbau Alte Apotheke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 415530 
 2     Löbau Johannis-Apotheke, Innere Zittauer Str. 12, % 03585 47700 
 3     Löbau Linden-Apotheke, Breitscheidstr. 2, % 03585  860215 
 4     Löbau Aesculap-Apotheke, Breitscheidstraße 9, % 03585 862911 
 5     Löbau Bahnhof-Apotheke, Sachsenstraße 8, % 03585 457511 
 6     OT Leutersdorf Aesculap-Apotheke, Mittelstraße 1, %  03586 386110 
 7     OT Neugersdorf Kreuz-Apotheke, Hauptstraße 64, % 03586 702294 
 8     OT Eibau Engel-Apotheke, Bahnhofstraße 3, % 03586 702450 
 9     Oppach Schwanen-Apotheke, Straße der Jugend 1, % 035872 33233 
10     Neusalza-Spremberg Marien-Apoth., Obermarkt 12, % 035872 34731  
11     OT Ebersbach Johannis-Apotheke, Bahnhofstraße 21, % 03586 365061 
12     OT Ebb. Apotheke Oberland, Friedrich-Ebert-Str. 9 a, % 03586 362184 
13     Herrnhut Apotheke zum Hutberg, Zinzendorfplatz 9, % 035873 2341 
14     Bernstadt Apotheke Bernstadt, Görlitzer Straße 4, % 035874 24242 
 

Donnerstag, 8. Juli                 Apotheke    14 
Freitag, 9. Juli                        Apotheke      1 
Sonnabend, 10. Juli                Apotheke      2 
Sonntag, 11. Juli                    Apotheke      3 
Montag, 12. Juli                     Apotheke      4 

Dienstag, 13. Juli                   Apotheke      5 
Mittwoch, 14. Juli                  Apotheke      6 
Donnerstag, 15. Juli               Apotheke      7 
Freitag, 16. Juli                      Apotheke      8 
Sonnabend, 17. Juli                Apotheke      1 
Sonntag, 18. Juli                    Apotheke    10 
Montag, 19. Juli                     Apotheke    11 
Dienstag, 20. Juli                   Apotheke    12 
Mittwoch, 21. Juli                  Apotheke    13 
Donnerstag, 22. Juli               Apotheke    14 
Freitag, 23. Juli                      Apotheke      7 
Sonnabend, 24. Juli                Apotheke      9 
Sonntag, 25. Juli                    Apotheke      2 
 

 
 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166 

  
Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
Landkreis Görlitz 
 
Feuerwehr % Notruf 112 
Rettungsdienst        (Telefon + Fax) Notarzt 
 

Kassenärztlicher % 116 117 
Bereitschaftsdienst   (Telefon)   
19.00 – 7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag  
14.00 – 7.00 Uhr Mittwoch, Freitag 
24 Stunden Samstag, Sonntag 
 
Anmeldung 

% 0 35 71 192 22  Krankentransport  
 
Allgemeine Erreichbarkeit

% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr 
 
Feuerwehr Hoyerswerda

% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen  
Merzdorfer Straße 1         Fax  03571 4765 111 
029077 Hoyerswerda 
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 
 
Polizei % 110 
 

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24   
Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20  

 

Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91   
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG  

 
% 0 35 83 7 73 70 

 
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880 rufnummer Erdgas 
 

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881 rufnummer Strom   

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11   
Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10
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Er hört – erhört 
Wenn ich aus dem Fenster unseres Hauses 
sehe, blicke ich auf das Altenheim, in der Fer-
ne den Hutbergaltan und davor das Hospiz. Das 
Hospiz – ein Haus  für Sterbende. Diese Tatsache, 
die man lieber schnell verdrängen möchte, die aber nun 
mal zum Leben dazugehört. Vor längerer Zeit wurde ich 
wieder direkt damit konfrontiert. 
Eine gute Bekannte war schwer an Krebs erkrankt und lag nun 
im Hospiz. Da wollte ich sie natürlich besuchen, aber ich war un-
sicher. Mir stellte sich die Frage, wie verhält man sich einem 
Menschen gegenüber, der bald sterben muss? Ich nahm allen Mut 
zusammen, kaufte ein kleines Blumengesteck und machte mich 
auf den Weg. Mit einem bangen Gefühl drückte ich die Klingel. 
Eine nette Pflegerin öffnete mir und begleitete mich zum Zimmer 
meiner Bekannten. 
Unterwegs im Treppenhaus war fröhliches Plaudern zu hören 
und ich war erstaunt, da ich das nicht in diesem Haus erwartet 
hätte. Doch etwas ängstlich betrat ich später das Patientenzim-
mer. Was würde mich erwarten? Eine von schwerer Krankheit ge-
zeichnete Frau lag im Bett. Als sie mich mit den Worten »Katha-
rina, schön dass du mich besuchst« begrüßte, erkannte ich sie. Da 

sie schon sehr schwach war, war eine Unterhaltung nicht mehr 
möglich. So versuchte ich ihr von gemeinsamen Erlebnissen zu 
erzählen  und später hielt ich nur still ihre Hand. 
Innerlich war ich sehr aufgewühlt und da betete ich zum himm-
lischen Vater, er möge sich ihrer erbarmen und die Leidenszeit 
verkürzen. Zum Abschied »zeichnete« ich ihr ein Kreuz auf die 
Stirn. Sie war kein Christ, aber ich wollte sie trotzdem der Liebe 
Gottes anvertrauen. Wenigstens das konnte und wollte ich noch 
für sie tun! 
Am nächsten Tag erfuhr ich, dass sie in der Nacht verstorben ist. 
Traurig und dankbar dachte ich: ER hatte mein Gebet gehört und 
erhört. – Gott sei Dank! – 
Wollen wir IHM, gerade in dieser unruhigen und beängstigenden 
Zeit vertrauen. Mit unseren Ängsten, Sorgen und Nöten finden 
wir bei IHM Hilfe und Schutz. 
Bleiben Sie behütet! Katharina Radolko 
 
 
 
Info-Abend »300 Jahre Herrnhut« 

Nun ist es nur noch ein knappes Jahr bis 
zum 300. Stadtjubiläum. Nachdem die 
Planungen coronabedingt lange Zeit et-
was gebremst verliefen, nehmen die Vor-
bereitungen nun aber kräftig Fahrt auf: 
Die Jubiläumsausstellung im Völkerkun-
demuseum wächst, der Festumzug nimmt 
Gestalt an, hunderte Fotos für die Ausstel-
lung »24 Stunden Herrnhut« im Heimat-
museum sind im Kasten, das Badfest ist in 
Planung, das Festspiel ist im Entstehen, 
erste Konzerte stehen fest und die Termin-
kalender füllen sich. 
Über all diese Dinge und den aktuellen 
Stand der Planungen möchten wir bei ei-
nem öffentlichen Infoabend am Donners-
tag, dem 15.7.2021, um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrheim (Civitatenweg) Aus-
kunft geben. 
Hierzu sind alle bisher an der Planung Be-
teiligten und auch alle anderen Interes-
sierten herzlich eingeladen! 
 

Konrad Fischer, 
Kultur- und Fremdenverkehrsamt der Stadt Herrnhut 

 
 
 
Ferienlager im Erzgebirge  
versprechen Spaß und Abenteuer 
Für die kommenden Sommerferien hat die 
Zethauer Kinder- und Jugendfreizeitstätte 
»Grüne Schule grenzenlos« ein bunt ge-
mischtes und erlebnisreiches Programm aus  
Spiel und Abenteuer parat. Naturerlebnisse, Spaß  bei Sport und 
Wettbewerben mit neuen Freunden und fetzigen Betreuern kom-
men dabei  nicht zu kurz.  Der Besuch des Erlebnisbades in Mul-
da  mit 80-m-Rutsche und ein Ausflug in das Erzgebirge sind 
ebenso dabei wie ein Kinoabend, eine selbst gestaltete Disco, 
Kinderbackstube, kreatives Gestalten mit  Naturstoffen,  Erleben 
einer Sommernacht am Lagerfeuer und noch einiges mehr ver-
sprechen eindrucksvolle Ferientage für Kinder von 8 bis 13 Jah-
ren. 
Die Übernachtung erfolgt im festen Haus, der »Grünen Schule 
grenzenlos«. Für die Ferienlager in der ersten, zweiten und sechs-
ten Ferienwoche der sächsischen Sommerferien sind noch einige 
Plätze zu haben. 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons
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Information und Anmeldung unter: www.gruene-schule-gren-
zenlos.de,  oder:  info@gruene-schule-grenzenlos.de. Telefon 
037320 8017-14. 
 

 

 
 

 
 

 

Mit einem neuen Natur-Spielplatz punktet die Zethauer Freizeitstätte  
»Grüne Schule grenzenlos«. Der anspruchsvolle Parcours  

wird sicher auch für die Ferienkinder in den Sommerferien  
ein beliebter Treff und Anziehungspunkt sein. 

SCHULNACHRICHTEN 
 
 

Einladung 
Am Samstag, dem 17. Juli, findet von 
10.00 bis 12.00 Uhr in der Musikschule 
Herrnhut, Dürningerstraße 5, der Tag der 
Instrumente statt. 

Dort kann man  Gitarre, Klavier, Flöte, Geige, Cello, Blechblas-
instrumente und Schlagzeug unter Anleitung unserer Fachlehrer 
ausprobieren und sich Informationen und Rat holen. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 

Evelyn Zschieschang, Schulteilleiterin Herrnhut 
 
 

 
 

 
 

 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage ......... 10.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
»Johann Amos Comenius – Lehrer der Völker« 
vom 13.6. bis 31.10.2021 

Herzliche Einladung zum Schuljahresabschlusskonzert der

Kreismusikschule Dreiländereck am Freitag, den 9.7.2021

um 17:00 Uhr in der Brüdergemeine Niesky.

Der Eintritt ist frei.

Jahresabschlusskonzert
9. Juli 2021   Brüdergemeine Niesky

17:00 Uhr

Brüdergemeine Niesky

Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky

Bitte halten Sie sich an die aktuellen Hygienmaßnahmen.

www.kreismusikschule-dreilaendereck.de
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Völkerkundemuseum Herrnhut              
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut  
Telefon 0351 4914 4261 · Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum  
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag ........................................ 9.00 – 17.00 Uhr 
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 
 

Dauerausstellung 
»Ethnographie und Herrnhuter Mission«  
 

Neue Sonderausstellung 
Der Mond hinter den Wolken –  
Die Ästhetik der japanischen Teekultur 
4.7.2021 bis 6.2.2022 

 
 
 
 
 
 
 
 

Japanische Teeschale 

 
Öffentliche Führungen, Veranstaltungen 

 

Sonntag, 11.7., 10.00 Uhr  
FAMILIENZEIT / ONLINE-KREATIVANGEBOT 
Summertime 
In dieser Familienzeit kommt der Sommer in eure Wohnung! 
Was bringt diese Jahreszeit den Menschen? Wie wird der Som-
mer gefeiert? Beginnt er überall auf der Welt am gleichen Tag? 
In unserer Kreativ-Anleitung gibt es Inspiration für »coole« 
Überraschungen an heißen Tagen. 
Digitale Veranstaltung 

Freitag, 23.7. und Samstag 24.7., 10.00 –14.30 Uhr  
BILDER DER WELT – WORKSHOP MIT TILL ANSGAR 
BAUMHAUER  
Fremde Bilder. Begegnungen mit unbekannten Bildkulturen  
Außereuropäische Kulturkontexte und der kreative Umgang damit 
Im Rahmen des Projektes »180 Ideen für Sachsen« 
Wir leben in einer globalen vernetzten Welt. Täglich sehen wir 
online Bilder von allen Kontinenten. Außereuropäische Bildäs-
thetiken, wie zum Beispiel »Mangas«, gehören längst zu unse-
rem Alltag. Immer wieder treffen wir auf Bilder und Kunstwerke 
aus Kulturkontexten, die uns unter Umständen fremd erscheinen. 
Im Workshop beschäftigen sich die Teilnehmer*innen über krea-
tive Techniken mit unterschiedlichsten Bildsprachen und finden 
darüber Zugang zu Formen, Farben und Motiven. Der in Dresden 
lebende Künstler und Kurator Till Ansgar Baumhauer ermöglicht 
in diesem zweitägigen Workshop künstlerische Begegnungen 
mit Gegenständen und Gemälden. 
FÜR JUGENDLICHE AB 14 JAHREN 
Kosten: keine / max. 5 Teilnehmer mit verbindlicher Anmeldung 
 
Sonntag, 25.7., 10.00 –13.00 Uhr 
WORKSHOP MIT THOMAS RIEDINGER, BERLIN 
Plastizieren einer Teeschale 
Beim Plastizieren sind Hände das wichtigste Werkzeug. Aus dem 
formlosen Tonklumpen entsteht Form und Fläche. Die Herstel-
lung einer Teeschale (Chawan) erfolgt in der Tebineri-Technik. 
Dabei wird der Tonklumpen mit dem Daumen von innen her auf-
gebrochen und der Ton allmählich immer weiter nach außen und 
oben getrieben. Der Workshop beschränkt auf den reinen Form-
gebungsprozess.  
Kosten: 10,– € / max. 10 Teilnehmer mit verbindlicher Anmeldung 
 
Dienstag, 27.7., 19.00 Uhr  
WERKSTATTGESPRÄCH 
Indigene Popkultur und Alltag im Museum 
Frank Usbeck und Silke Piwko 
Kosten: 4,– € / ermäßigt 3,– € /  
begrenzte Platzanzahl, um Anmeldung wird gebeten 
 

Änderungen vorbehalten! 
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Berthelsdorf
TSV Berthelsdorf e. V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung  
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
wir laden alle Mitglieder des TSV Berthelsdorf e. V. zur Mitglie-
derversammlung am Mittwoch, dem 21.7.2021, um 19.30 Uhr 
ins Dorfgemeinschafthaus »Alte Schule« in Berthelsdorf ein. 
Um Teilnahme wird gebeten.  
Sport frei! Der Vorstand 
 
 

Offenes Schloss 
Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder geöffnet: 
mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
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Lindenallee Großhennersdorf

Foto: Rainer Schmidt 

27.5. / –,60 €
10 · 2021

Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  

Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 

(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 

Vertrieb + Abonnement: Gerhard Winter, 

Herrnhut, August-Bebel-Straße 10, Telefon 0151-27554396 

Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  

für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 

Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde

Nach goldenem Sterne, weit entrückt,  

blickst du nach fernem Gehege,  

dieweil verblühen, ungepflückt,  

viel tausend Blumen am Wege! 

         Amélie Godin (1824 – 1904),  

            eigentlich Amélie Linz,  

          deutsche Schriftstellerin
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Sommerzeit – Laubenzeit

»KONTAKT«-VERKAUFSSTELLEN SIND:   
• Nostalgia privatim, Herrnhut • Bäckerei Füssel im Penny Herrnhut • City- 

Shop Förster, Herrnhut • Stadtamt Herrnhut • Getränkemarkt Mayer, Herrnhut  
• Tankstelle Fiedler, Strahwalde • Bäckerei Schuster, Großhennersdorf



Begegnungszentrum  
Großhennersdorf 

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 
Theater: AUSGEFALLEN 
 

Ein Stück über Isolation, Ausgrenzung und der Schwierigkeit, 
sich selbst zu vertrauen.  
Sie sind cool und wer was auf sich hält, will dazugehören zur an-
gesagten Clique. Der Preis ist hoch, nicht jeder ist eingeladen zu 
Emelys begehrter Geburtstagsparty. Doch dummerweise ver-
schwindet plötzlich Lina, die Schüchternste der Gruppe. Der Ge-
burtstag fällt also aus, na toll! Was bleibt, ist Ernüchterung und 
die Erkenntnis, dass wahre Freundschaft mehr ist als »gewinnen« 
wollen. 
Das neue Theaterstück der Jugendgruppe fällt zum Glück nicht 
aus und wird gleich zwei Mal an verschiedenen Standorten auf-
geführt. Es basiert auf dem Jugendroman »Lucky Seven« von 
Adele Griffin 
Spielleitung: Mechthild Roth 
Assistenz: Luisa Gioia 
Samstag, 10.7., 16.00 Uhr Klosterhof Zittau 
Sonntag, 18.7., 19.00 Uhr BGZ im Dreieck 
 
Theater: Das Märchen vom halben Schloss 
 

 

Es war einmal eine fast ganz normale Königsfamilie. Eine Köni-
gin, ein König und zwei Töchter. Nur eines machte das Königs-
haus ungewöhnlich, es war geteilt und zwar peinlich genau. 
Nicht nur die Familie lebte getrennt, sondern auch das Schloss 
und alle Einrichtungsgegenstände.  

Folgt der tapferen Prinzessin Amalia auf der Suche nach ihrer 
Schwester und bei der schwierigen Aufgabe ihre Familie wieder 
zusammenzuführen. Dann könnt ihr auch die lustigen Passagiere 
der Drachenbahn, einen königlichen Hund und andere Wegge-
fährten kennen lernen.  
Eine Produktion der Kindertheatergruppe der Theaterpädagogi-
schen Werkstatt. Der Eintritt ist frei! 
 

Sonntag, 11.7.2021, 16.00 Uhr,  
Begegnungszentrum, Großhennersdorf 
 
 

 
 

 
 

 
Vorverkauf gestartet: Navid Kermani liest zum 
Neiße-Filmfestival in Zittau 
Das diesjährige Neiße-Filmfestival findet coronabedingt erst  
im September statt. Zur 18. Festivalausgabe sind vom 16. bis  
19. September in der Dreiländerregion an der Neiße ausgewählte 
Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme in drei Wettbewerben und 
begleitenden Filmreihen zu sehen und ein vielseitiges Rahmen-
programm zu erleben. In seiner Fokus-Reihe richtet das Filmfest 
unter dem Titel »Mother Europe« einen Blick auf das, was Eu-
ropäer verbindet – auf die Wurzeln der europäischen Idee, was 
Europa heute ausmacht und wie eine Zukunft Europas aussehen 
könnte. Dazu ist u. a. eine Lesung mit Navid Kermani geplant. 
Der Vorverkauf für die Veranstaltung hat gerade begonnen. 
Für sein Buch »Entlang der Gräben« ist Kermani von seiner Hei-
matstadt Köln durch den Osten Europas bis nach Isfahan, der 
Heimat seiner Eltern, gereist. Die Reise führte ihn mitten durch 
den jüdischen »Ansiedlungsrayon« der Zarenzeit, die »Blood-
lands« des Zweiten Weltkriegs, am Riss zwischen Ost und West 
entlang, wo der Kalte Krieg längst nicht zu Ende ist und im Don-
bass zum heißen Krieg wird. Er hat die Trümmer zerstörter Kul-
turen und die Spuren alter wie neuer Verwüstungen gesehen. Vor 
allem hat er Menschen getroffen, die innerlich zerrissen sind, 
weil sie sich auf der Suche nach Heimat und Wohlstand auf eine 
Seite schlagen müssen. Mit wenigen Strichen lässt er das Nacht-
leben der Großstädte lebendig werden: Geschäfte wie zu Sowjet-
zeiten, hippe Cafés, die Gelassenheit in Frontnähe und die Angst 
vor den anderen, wer immer das ist … 
Die Lesung mit Navid Kermani findet am 17. September um 
20.00 Uhr im Gerhart-Hauptmann-Theater Zittau (Theater- 

Seniorensport 
Liebe Sportlerinnen und Sportler  
der Seniorensportgruppe Großhennersdorf! 
 
Nach langer Zeit können wir endlich wieder  
unsere Sportstunden durchführen. 
Die Termine haben wir bis September festgelegt.  
Wir bitten um Beachtung. 
 
Juli: 15.7.2021 (Wanderung vorgesehen)

29.7.2021 
 

August: Es finden keine Sportstunden statt. 
 

September: 2.9.2021, 16.9.2021, 30.9.2021 
 

Beginn: 13.30 Uhr jeweils donnerstags in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias 
Bleibt alle gesund und wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
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ring 12) statt. Der Einlass startet ab 19.00 Uhr. Tickets gibt es im 
Vorverkauf ab 18,– € an der Theaterkasse oder online unter 
www.tixforgigs.com. Der Eintritt an der Abendkasse kostet 20,– € 
bzw. 18,– € ermäßigt. 
 
Gelebtes Europa in der Dreiländerregion an der Neiße 
Seit 2004 präsentiert das Neiße-Filmfestival jährlich im Mai in 
der Dreiländerregion zwischen Deutschland, Polen und Tsche-
chien aktuelle Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme. Was mit der 
Idee begann, Filme in drei Ländern zu zeigen, hat sich zu einer 
kulturellen Brücke für Filmfans und Programmkinos aus den drei 
Nachbarländern entwickelt und ist inzwischen wichtiger Treff-
punkt für nationale und internationale Filmschaffende und Ver-
treter*innen der Filmwirtschaft. Jedes Jahr richtet das Filmfesti-

val den Blick auf Bezüge und Beziehungen zwischen den Völ-
kern Osteuropas und auf die jeweilige filmische Auseinanderset-
zung mit Vergangenheit und Gegenwart. Das länderübergreifen-
de Programm bietet neben drei Wettbewerben und verschiedenen 
Filmreihen auch Veranstaltungen wie Konzerte, Lesungen, Aus-
stellungen und Partys. 
Das komplette Programm und aktuelle News zum Neiße-Film-
festival gibt es online unter www.neissefilmfestival.net.   
 

Die Lesung wird gefördert im Rahmen des Programms »Partnerschaft für Demokratie« der 
Stadt Zittau, vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen 
des Bundesprogramms »Demokratie leben!« sowie vom Freistaat Sachsen und dem Landes-
präventionsrat Sachsen. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes. 

 

Michael Lippold 

Seite 12 kontakt 13-2021

Herrnhut
Seniorenverein Herrnhut e.V. 
Liebe Senioren, 
endlich die erfreuliche Nachricht: Es geht wieder los!  
Unsere Geduld, unser langes Warten auf ein Wiedersehen beloh-
nen wir mit einem gemütlichen Beisammensein am 14. Juli 2021, 
14.30 Uhr im Gäste- und Tagungshaus KOMENSKÝ. 
Alle Senioren sind dazu ganz herzlich eingeladen. Es gibt sicher-
lich viel zu erzählen. 
Wir freuen uns, hoffentlich alle gesund wiederzusehen und be-
grüßen zu können. 
Bis dahin Euer Leitungsteam 
 
 
 

Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball 
Pokal- und Turniersiege  
für unsere Nachwuchsmannschaften 
Nach der langen Corona-Pause gab es nun endlich wieder 
Freundschaftsvergleiche, aber auch Pflichtspiele im Rahmen der 
Pokalansetzungen im Kreisverband. Dabei schnitten zwei unse-
rer Nachwuchsmannschaften bisher sehr gut ab und erreichten je-
weils Siege in den Viertelfinalspielen. Nachdem sich die B-Ju-
nioren in einem Nachhole-Pokalspiel gegen die starke Mann-
schaft der SpG VfB Zittau mit einem 3:2-Sieg durchgesetzt hat-
ten, siegte man im Viertelfinale  gegen Germania Görlitz mit 4:1 
und trifft nun im Halbfinale am Samstag, dem 3.7., um 11.00 Uhr 
auf die Spielgemeinschaft von TSV Kunnersdorf (im Schöpstal) 
in einem Auswärtsspiel. 
Erfreulicherweise erreichte auch die SpG der C-Junioren unter 
Federführung des FSV Oderwitz durch einen 1:0-Sieg beim Ro-
thenburger SV die Vorschlussrunde. Dort trifft man nun am 
Sonntag, dem 4.7., um 10.30 Uhr auf die SG Ludwigsdorf im 
Auswärtsspiel.                              
Vielleicht gelingt es einer oder beiden dieser Mannschaften, bis 
ins Finale vorzudringen!  
Unsere Jüngsten, die F-Junioren, hatten zu einem Turnier nach 
Herrnhut eingeladen und konnten am Ende den 1. und 3. Platz 
erreichen. 
 
Mannschaft              Neugersdorf   SG Leutersdorf    Herrnhuter SV 1   Herrnhuter SV 2 
 

FCO Neugersdorf       xxx               1:4                      0:13                     2:3 
SG Leutersdorf          4:1               xxx                      1: 9                     3:0 
Herrnhuter SV 1.      13:0               9:1                        xxx                     8:0 
Herrnhuter SV 2.       3:2               0:3                      0: 8                     xxx 

Turnierendstand: 
1. Herrnhuter SV 1.       9 Punkte    30:1  Tore 
2. SG Leutersdorf          6 Punkte    10:8  Tore 
3. Herrnhuter SV 2.      3 Punkte    13:3  Tore 
4. FCO Neugersdorf      0 Punkte       3:20 Tore  
 

Für alle Beteiligten war es ein willkommender Beginn nach der 
durch Corona bedingten langen Spielpause. Wir wünschen allen 
unseren Aktiven weitere Erfolge und danken gleichzeitig den 
Übungsleitern für ihre vorbildliche Betreuung und ihre Einsatz-
bereitschaft. 
 

 

 
 



Vom Landkreis Görlitz erhielt unser Verein eine Unterstützung 
für das Ehrenamt mit einem symbolischen Scheck von 200,00 €, 
den wir in sogenannte »Mutmacher-T-Shirts« für unsere Nach-
wuchskicker investierten. Zum Training wurden die T-Shirts 
überreicht. Zur Freude gab es noch jeweils ein Basecape dazu, 
welches von der Firma Abraham Dürninger & Co. GmbH ge-
sponsert wurde. Herzlichen Dank dafür! 
 

 

 

Vorstand des HSV 90 e.V. 
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Ruppersdorf

Du wirst’s tun, du wirst vertreiben 
Alle Nacht und Finsternis, 
Endlich wirst du Sieger bleiben, 
Dein wird alle Welt gewiss. 
Bricht der helle Tag herein, 
Welche Freude wird es sein! 

Johann Christoph Blumhardt  
 

 
 
                Irmela Mathilde Paul geb. Becker                           * 23. Juli 1933   + 2. Juli 2021 
 
 
 
                     Am Freitag, dem 2. Juli 2021, wurde unsere 
                     liebe Mutter, Großmutter, Urgroßmutter 
                     und Schwester in die Ewigkeit abgerufen. 
 
                     Dorothea und Ulrich Lerch 
                     Johanna und Wolfgang Christ 
                     Susanna und Mathias Lange 
                     Gottfried und Karin Paul 
                     mit ihren Familien 
 
                     sowie ihre Schwestern 
                     Maria Elisabeth Schmidt und Gertraud Gill 
 
 
 
                     02747 Herrnhut, Civitatenweg 2A 
 
                         Die Beerdigung war am Montag, dem 5. Juli 2021,  
                         im Tagungshaus Komenský in Herrnhut.

TSV 1890 Ruppersdorf e.V.           
Ruppersdorfer Pokalwochenende  
mit Wetterkapriolen 
Am 26. und 27.6.2021 standen die neu angesetzten 
Pokalspiele der Männer und der A-Jugend auf dem 
Programm. Dass es am Ende drei Spiele werden würden, konnte 
im Vorfeld niemand ahnen.  
 

 

 

Bestes Fußballwetter vor Beginn des Pokalspiels am Sonnabend. 

 
Zunächst trat am Sonnabend Nachmittag um 15.00 Uhr unsere  
1. Männermannschaft im Pokalachtelfinale gegen die höherklas-
sige Kreisoberliga-Mannschaft vom SV Neueibau an. Bis zum 
Anpfiff war nichts vom bevorstehenden Wolkenbruch zu sehen. 
Doch schon eine Viertelstunde nach Spielbeginn setzte starker 

Regen ein. Nach weiteren fünf Minuten unterbrach der Schieds-
richter beim Stand von 0:0 auf Wunsch des Gegners das Spiel. 
Klatschnass flüchteten die Spieler in die Kabinen. Auch die Zu-
schauer nutzen alle möglichen Unterstände oder ihre Autos als 
Regenschutz. 

Die  
Drainage  
kann das  
Wasser des 
Starkregens 
nicht mehr  
fassen.
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Strahwalde

In der nächsten halben Stunde goss es wie aus Kübeln. Etwa 40 
Minuten nach der Unterbrechung brach der Schiedsrichter das 
Spiel sogar ab. Hier war er etwas voreilig, kannte er doch den 
Ruppersdorfer Platz von früher. Nur wenige Minuten später war 
alles Wasser vom Platz abgelaufen und die Partie hätte auch fort-
gesetzt werden können. So werden wir nie erfahren, wie das Spiel 
nach einem möglichen Wiederanpfiff ausgegangen wäre. Unter 
ähnlichen Bedingungen wurde in der Pokalrunde zuvor ja bereits 
der Kreisoberligist aus Friedersdorf geschlagen. 
Nun musste aber erstmal eine Lösung für das Nachholen dieses 
Spieles her, denn am nächsten Wochenende musste der Sieger be-
reits in der nächsten Runde antreten, wollte man den gerade wie-
deraufgenommenen Pokalwettbewerb nicht gefährden. Nach ei-
nigem Hin und Her wurde am Abend dann doch unser Vorschlag 
bestätigt, sich am Sonntag um 14.00 Uhr noch einmal zu treffen. 
So standen sich beide Mannschaften leicht verändert, aber unter 
neuer Leitung, am Sonntag wieder gegenüber. Hierbei gilt allen 
Helfern ein besonderer Dank, die auch für die Zuschauer am 
Sonntag alles wieder wie bereits am Sonnabend bestens vorbe-
reitet hatten. 
Im Spiel am Sonntag versäumten es die Gastgeber dann insbe-
sondere in der 1. Halbzeit, den Gegner unter Druck zu setzen und 
eigene Chancen zu erarbeiten. Der Gast nutzte nach einer halben 
Stunde einen verunglückten Abschlag, um in Führung gehen. In 
der zweiten Halbzeit wurde das Spiel ausgeglichener, aber Chan-
cen blieben auf beiden Seiten Mangelware. Kurz vor Ende der 
Begegnung gab es dann doch noch die Möglichkeit zum Aus-
gleich, doch ein Schuss aus der Drehung im Strafraum ging äu-

ßerst knapp am rechten Pfosten vorbei. So blieb es beim Stand 
von 0:1, die nächste Pokalüberraschung wurde einstweilen ver-
schoben und der SV Neueibau zog in die nächste Runde ein. 
Bereits am Sonntag Vormittag hatte unsere A-Junioren-Spielge-
meinschaft gegen Zodel mit einem 1:1 nach der regulären Spiel-
zeit die Verlängerung erzwungen. Auch hier rannten unsere Jungs 
einem Rückstand aus der 1. Halbzeit bis kurz vor Ende des Spiels 
hinterher und glichen erst in der 82. Minute aus. Leider traf der 
Gast in der Verlängerung gleich zweimal und wir nur noch ein-
mal, sodass für die A-Junioren diesmal im Pokalviertelfinale 
Schluss war. S. Herrmann
 
 
Mit Gymnastik in Schwung bleiben 
Ruppersdorfer Seniorensportgruppe freut sich  
auf neue Mitglieder 
Regelmäßige sportliche Betätigung trägt dazu bei, bis ins hohe 
Alter körperlich und geistig rege zu sein. Das haben die Mitglie-
der unserer Seniorensportgruppe immer wieder unter Beweis ge-
stellt. Jeden Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr trifft man sich in 
der Turnhalle in Ruppersdorf. Unter fachlicher Anleitung  wer-
den einfache gymnastische Übungen durchgeführt. Spaß, Freu-
de, aber auch ein bisschen Ehrgeiz, das Angebotene zu schaffen, 
gehören selbstverständlich dazu. Nach den Übungen werden im 
gemütlichen Teil des Abends die Dorfneuigkeiten ausgetauscht. 
Also, liebe Senioren, einfach Mut fassen und mal zum Schnup-
pern reinschauen. Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Monika Richter, Tel. 40719, zur Verfügung. Der Vorstand



Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich sage zu Gott: »Du bist mein Herr. Nur bei dir finde ich mein 
ganzes Glück!« (Psalm 16,2) 
 

Sonntag    10.00 Uhr    Gottesdienst 
Dienstag    19.30 Uhr    Bibelgesprächskreis 
Freitag    16.30 Uhr   Kinderstunde 
Freitag     19.00 Uhr    Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

                             Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
11.7.     10.30 Uhr    Gottesdienst in Strahwalde 
18.7.     10.30 Uhr   Gottesdienst evtl. mit Gemeindefest 
25.7.     10.30 Uhr    Gottesdienst in Strahwalde 
 

 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
11.7.     10.00 Uhr    Gottesdienst in Ruppersdorf 

     10.00 Uhr    Gottesdienst in Rennersdorf 
18.7.     17.00 Uhr    Gottesdienst mit Taufe in Großhennersdorf 
25.7.      9.00 Uhr    Gottesdienst in Rennersdorf 

     15.00 Uhr    Gottesdienst in Ruppersdorf 
 

 

 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 

Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Je nach Lage kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, darum bitte den aktuellen Aushang 
zu beachten.  
Grundsätzlich gilt, dass zu allen Zeiten die erforderlichen Hygie-
ne-Regeln eingehalten werden müssen, insbesondere Abstand 

halten, Nasen-Mundschutz tragen und Hände desinfizieren. Per-
sonen mit Erkältung, Schnupfen oder Fieber werden gebeten, zu 
Hause zu bleiben. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

10.7.     18.00 Uhr   »Wochenschluss«-Andacht im Kirchgarten   
11.7.       9.30 Uhr   Predigtversammlung mit Kinderimpuls 

     19.00 Uhr   Abendmahlsfeier mit Einzelkelchen 
13.7.     19.00 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
15.7.     19.00 Uhr   Sommercafé im Garten des Gästehauses 

                          KOMENSKÝ 
16.7.     16.00 –        »Herrnhuter Trödel«-Laden 

     17.30 Uhr     im Witwenhaus 
17.7.     18.00 Uhr   »Wochenschluss«-Andacht im Kirchgarten 
18.7.     10.30 Uhr   Familiengottesdienst 
20.7.     19.00 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
22.7.     19.00 Uhr    Sommercafé im Garten des Gästehauses 

                          KOMENSKÝ 
24.7.     19.00 Uhr   Gebetssingstunde 
25.7.      9.30 Uhr   Predigtversammlung  
 

                          Montag und Freitag  
     12.00 Uhr   Mittagsgebet im Kirchgarten 

 

Angebote für Kinder- und Jugendliche:   
Christenlehre Kl. 1 bis 3: Dienstag 16.00 Uhr am Jugendraum 
Christenlehre Kl. 4 bis 6: Dienstag 17.00 Uhr am Jugendraum 
Konfirmanden-Unterricht: Dienstag 17.00 Uhr in der »Rolle«  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang 
und auf unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-
herrnhut.de) 
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem 
elektronischen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteher-
amt melden, gern auch per E-Mail (vorsteheramt@bruederge-
meine-herrnhut.de). 
 

 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
 8.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe  
15.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
22.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
  

Die Sonntagsmessen in Löbau sind bis auf Weiteres: 
Samstag 17.30 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr  

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten oder im Internet  unter www. sankt-marien-zittau.de  
sowie im Pfarrblatt »Sankt Marien«. 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 33667 · E-Mail: mail@jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Jesus-Haus,  
sonntags um 10.00 Uhr.   
Hygienevorschriften sind zu beachten. 
 

 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 
 

Monatsspruch Juli Apg. 17,27 

Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. Denn in ihm  
leben, weben und sind wir.

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Hauptvertreter 
für Berthelsdorf-Strahwalde, Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax -33762 
besetzt: dienstags 10 – 12 und donnerstags 16 – 18 Uhr.  

Bestattungsanmeldungen:  
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten 
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 035873 2783 
besetzt: Dienstag, 15.00 –17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Matthias Berger, Telefon 035874 40834  

Bestattungsanmeldungen Rennersdorf:  
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf:  
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher  
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841 
 

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!
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170 Jahre Schützen- 
gesellschaft Berthelsdorf e.V. 
Die Gründung von Schützenvereinen 
geht bis ins Mittelalter zurück. Sie 
standen damals zur Verteidigung der 
Stadt oder des Landes zur Verfügung, dafür brauchten sie keine 
Steuern abzugeben. So entstand die privilegierte Schützenge-
meinschaft. 
 

 

 

Schützenverein beim Böllerschießen bei der 700-Jahr-Feier in Berthelsdorf  
am 13.8.2017 

 

Der Schützenverein Berthelsdorf ist als Scheibenschützenverein 
am 1.6.1851 gegründet worden. Diesem Verein gehörten Perso-
nen aus Berthelsdorf, Herrnhut und Rennersdorf an, welche aus 
allen Schichten der Bevölkerung kamen. Eine Uniformierung 
wurde um 1862 eingeführt. Eine Brauchtumspflege und Wah-
rung von Traditionen wurden teilweise vom Militär übernom-
men. Ab 1939 wurde Vereinsarbeit bis 1945 untersagt, da die 
Männer für die Armee gebraucht wurden. Nach 1945 durften kei-
ne Privatpersonen Waffen besitzen, es passte nicht zum Sozialis-
mus, obwohl bei KVP (Kasernierte Volkspolizei) oder GST (Ge-
sellschaft für Sport und Technik) fleißig geschossen wurde.  
 

 

Berthelsdorfer Schützenverein vor 1933 
 

Nach 49 Jahren der Pause wurde eine Wiedergründung im April 
1994 im Kretscham Berthelsdorf mit Bürgern aus den umliegen-
den Orten vollzogen. 
Die Mitgliederzahl schwankte von hoch bis knapp vor der Auf-
lösung, da manche Mitglieder erhofft hatten, schnell an eine Pri-
vatwaffe zu kommen. Bei solchen Vorstellungen konnte damals 
wie heute die Rechnung nicht aufgehen. Um heute an sportlichen 

Wettkämpfen auf dem Schießstand teilnehmen zu können (mit 
privater Waffe), muss eine Sachkundeprüfung durchgeführt wer-
den. Es muss mindestens 18 Mal mit möglichst der erworbenen 
Waffe in einem Jahr geschossen werden. 
 

 

 

Vereinsausflug 1933 
 

Nun zu unserer jetzigen Tätigkeit. Aus Tradition findet jährlich 
ein Königsschießen statt, zur Ermittlung der drei Besten (König, 
Marschall, Adjutant). Wir pflegen eine gute Kameradschaft un-
tereinander und treffen uns einmal im Monat zur Versammlung, 
wo auch über Gott und die Welt gesprochen wird. 
In unserem Verein besitzen ein Schütze die Jägerprüfung und den 
Pulverschein, zwei Schützen die Sachkundeprüfung und den Pul-
verschein und ein Schütze den Pulverschein. 
Zu vollen Geburtstagen wird zu Ehren des Jubilars Salut ge-
schossen (3 mal). Zu Beerdigungen ist es für uns selbstverständ-
lich, dass eine Ehrenwache gestellt wird, wo danach den Ange-
hörigen eine Spende übergeben wird. 
Als Schützengesellschaft sind wir auch in anderen Orten mit Ein-
ladung gern gesehen. (z.B. in Niedercunnersdorf, Neusalza -
Spremberg, Friedersdorf und Neugersdorf). Unser Aufzug ist na-
türlich mit Vereinsfahne, die eine Fahnenstange aus der Grün-
dungszeit besitzt. Sie wurde vom Militärverein übernommen.  
 

 

 

Vereinshilfe in der Praxis – Schützen beim Dachziegelreinigen  
im Zinzendorf-Schloss am 23.6.2004 

 

Zurzeit ist es für uns sehr schwer, Nachwuchs zu bekommen, 
ebenso eine feste Bleibe zu gewinnen, da unsere Mittel für Miete 
begrenzt sind. Wir hoffen, dass wir mit der Stadt Herrnhut hierzu 
für die Zukunft eine Lösung finden. Es ist nicht zu vergessen, 
dass wir am Volkstrauertag auch als Verein einen Blumen-
schmuck für die gefallenen Soldaten auf dem Friedhof in Ber -
thelsdorf  niederlegen mit anschließendem Kirchgang. Wir eröff-
nen auch jedes Jahr das Sommerfest der Feuerwehr Berthelsdorf 
mit Böllerschüssen. Lothar Passoke, Vereinsvorsitzender 

Chronik
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Aus Anlass der 150-Jahr-Feier der Gründung der Berthelsdorfer 
Schützengesellschaft 2001 stellte Ludwig Becker aus Herrnhut 
einige ältere Aktivitäten der Berthelsdorfer Schützen zusammen. 
 
Zur Geschichte der Berthelsdorfer Schützen 
Schon 1763 wurde seitens der Ortsherrschaft geklagt, dass von 
den Kriegen her überall in den Dörfern (Berthelsdorf und Groß-
hennersdorf) Waffen in den Händen der Einwohner vorhanden 
seien. 1791 wird dann angeregt, die Gewehre, welche die Unter-
tanen wohl meist im Siebenjährigen Krieg an sich gebracht hät-
ten, zu registrieren und bei Mißbrauch einzuziehen. 1783 war in 
Großhennersdorf beim Schießen auf das Scheunentor eine Frau 
ums Leben gekommen. Wir erfahren aus diesem Anlaß, daß mit 
Vorderladern gewöhnlich auf 20 Schritt auf die ans Scheunentor 
gemalte Scheibe geschossen wurde; überall gäbe es solche zer-
schossenen Tore. 
1799 nimmt dann das Schießen mehr geordnete Formen an, als 
sich in Berthelsdorf eine Schützengesellschaft bildete. In einem 
Protokoll des Unitäts-Vorsteher-Collegiums – welches damals 
die Aufgaben der Ortsherrschaft wahrnahm – heißt es wörtlich 
(20.9.1799, S. 148, 149): »Da seit einiger Zeit sich hier in Ber -
tholsdorf eine Gesellschaft von Leuten zusammengefunden hat, 
welche des Sonntags nach der Scheibe schießen, und in Proces-
sion mit Musik ausgehen und zuhause kommen, und allerley Un-
fug davon die Folge seyn möchte, so wollte man vors erste beym 
Insp.Coll. anfragen, ob von der Herrschaft hiezu Erlaubniß ge-
sucht und ertheilt worden sey, indem einige Exempel bewiesen, 
daß dergleichen Lustbarkeiten gegen den Willen der Ortsherr-
schaften nicht statt haben können.« 
Wie diese Anfrage dann schnell erledigt wurde, erfahren wir aus 
einem Protokoll vom 4.10.1799 (S. 150, 151): 
»Auf die Anfrage wegen des Scheiben-Schießens in Berthelsdorf 
(pag. 14) wird eod. angezeigt, daß bey der Herrschaft nicht um 
Erlaubniß dazu angesucht worden. Das Insp.Coll. zweifelt, ob es 
rathsam sey, dasshalb ganz zu verbieten, solange weiter noch kei-
ne Unordnung dabey vorgekommen sey, weil man befürchten 
müsse, das junge Volk möchte dadurch veranlasset werden, sich 
andere Lustbarkeiten, besonders Musik und Tanz zu machen, 
welche man bisher in Bertholsdorf nicht gestattet hätte, welche 
aber, wenn sie über diese Einschränkung sich höhern Orts be-
schwerten, wie sie schon mehrmalen gedrohet, man ihnen nicht 
verwehren könnte.« 

So blieben also die Berthelsdorfer Schützen bei ihrem Vergnügen. 
1814 wird wieder über sie berichtet (bei KORSCHELT  
S. 94, 95), als man nach Jahresfrist der Leipziger Völkerschlacht 
gedachte. Der 18. Okt. war der Trauer über die Opfer gewidmet, 
der 19. aber der Freude über den Sieg (eine weise Einteilung!). 
Bei der Versammlung auf dem Kirchhofe begleitete die bei der 
Kirchhofsmauer aufgestellte Schützengesellschaft die Feier – wie 
auch später beim Singen des Tedeums – mit einigen Gewehrsal-
ven. »Nachmittags fand ein Zug der Schützengesellschaft durchs 
Dorf unter fortwährendem Schießen statt. Zu bedauern war da-
bei, daß die Feier des Tages durch Verwundung eines Schützen 
infolge unvorsichtigen Schießens getrübt wurde.« 
Korschelt bemerkt weiter, daß die Schützengesellschaft nur eini-
ge Jahre bestanden habe. Später erwähnt er noch (S. 129), daß 
sich 1848 auch in Berthelsdorf eine Communalgarde bildete. 
Diese hätte, ebenso wie die in Herrnhut und anderen Orten der 
Umgebung, nur kurze Zeit bestanden. Sie hatte natürlich andere 
Aufgaben als eine Schützengesellschaft, aber es ist denkbar, daß 
die alten Schützen dazugehört haben. Übrigens befand sich der 
Schießstand der Herrnhuter Communalgarde bei der »Reitwie-
se« am Fuß des Heinrichsberges, wo am Wege als historischer 
Zeuge noch eine Steinsäule steht, die mit Löchern zum Verstellen 
einer Gewehrauflage versehen ist. Als Kugelfang diente der 
Heinrichsberg-Steinbruch. 
Wenn auch die oberlausitzer Städte ältere Schützentraditionen 
haben mögen, so ist doch der frühzeitige Zusammenschluß von 
Berthelsdorfer Schützen bemerkenswert und ein „Markstein“ in 
der Geschichte deren Gesellschaft. 
 
Die Nachrichten aus den 
Protokollen des UVC und 
des Insp.Collegiums ver-
danke ich dem Unitätsar-
chiv in Herrnhut. 
Ferner wurde berichtet aus 
G. Korschelt: Geschichte 
von Ber thelsdorf 1852. 

Ludwig Becker

Wie für einen Spazierstock gibt es auch für Fahnenstangen Stocknägel, die man bei anderen Vereinen oder zu besonderen Anlässen erwerben kann.  
Die Berthelsdorfer Schützengesellschaft hat eine alte sehr schöne Fahnenstange mit entsprechenden Stocknägeln. Diese Nägel sind bei anderen Vereinen  

ein heiß begehrtes Sammlerobjekt, was man aber natürlich nur benutzen darf, wenn eine Vereinsbeziehung dazu besteht.

Schützen-Uniform vor 1945
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 KÖNIG                  Bausanierung GmbH  

 

Untere Dorfstraße 2 b 
02708 Rosenbach OT Bischdorf  
 
                    Fon 03585 417428  
                    Fax 03585 417429 
                    info@koenig-bausanierung.de 
                    www.koenig-bausanierung.de 

 
 Wir führen aus:    
◆   Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten 
◆   Laminatverlegung 
◆   Estricharbeiten 
◆   Trockenbauarbeiten 
◆   Natursteinarbeiten 
◆   Sanierungsarbeiten 
◆   Malerarbeiten 
◆   Maurer- und Putzarbeiten 
◆   Abbruch und Entsorgung 
◆   Abdichtung 
◆   dauerelastische Verfugung

Ambulanter Pflegedienst in Herrnhut  

Wir sind ab sofort für Sie erreichbar.  
Außenstelle Herrnhut · Löbauer Str. 24, 02747 Herrnhut 
Tel. 035873 333494 · E-Mail: info@pflegedienstpreuss.de 
 

Neu auch in Ihrer Nähe  
◗  Berthelsdorf  ◗  Rennersdorf  ◗  Großhennersdorf    
◗  Neundorf   ◗  Strahwalde  ◗  Ruppersdorf  ◗  Ninive   
◗  andere Orte auf Nachfrage 
 

Wir unterstützen Sie im täglichen Leben 

✔ Grund- und Behandlungspflege 
✔ Hauswirtschaft 
✔ Verhinderungspflege 
✔ Betreuung und Pflege von Kindern 
✔ Vermittlung von Serviceleistungen
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Verkaufe Lastenanhänger HP 401.01/06, Erstzulassung 
30.1.1989, offener Kasten mit Plane. Preis VB. Tel. 035873 2865. 
 
Biete 24er Jungen-Fahrrad in optisch und technisch gut erhal-
tenem Zustand zum Verkauf an. VB 70,– €. Bei Interesse zu er-
fragen unter Telefon 035873 33696 (ab 18.00 Uhr).  

 
 

 
Suche dringend eine Gartenhilfe. Telefon 035873 42467. 
 
Gesucht: Grundstücks- und Gartenhilfe für 4 Stunden in der 
Woche in Berthelsdorf, Stundenlohn nach Vereinbarung. Bei 
Interesse bitte telefonisch Kontakt aufnehmen unter 035873 
42808. 
 
Wir suchen nette Nachhilfe zur Unterstützung für 1. und  
5. Klasse. Bei Interesse gerne über WhatsApp, Telegramm 
oder Anruf unter 0160 95849800. 
 
Engagierte Elterngruppe »Freilernen« im Raum Herrnhut und 
Umland sucht zur weiteren Entwicklung und Gestaltung Lern-
helfer, »Freilernen«-Lehrer, Betreuer und Unterstützer. 
Unser Kontakt: regional-freies-lernen@t-online.de. 
 
Verkaufe Damen-Fahrrad WINORA rot / weiß 26 Zoll, Fahrrad 
OUT DOOR PHOENIX schwarz / weiß, 26 Zoll, jeweils für 35,– €; 
Elektrotrimmer 30,– €; Motorsense Benziner 50,– €; Staubsau-
ger Vorwerk Kobold 135 für 75,– € (kaum benutzt); und Blei-
kristallglas-Fensterbild mit Herrnhuter Motiven, Handarbeit 
80,– €; antikes Blutdruckmessgerät funktionstüchtig, 50,– €; 
sowie große handgeschmiedete, eiserne Haustürglocke, schö-
ner Klang, auch für Laube oder Ladentür geeignet, 40,– €. Te-
lefon 0152 28545254, möglichst ab 19.00 Uhr; auch WhatsApp 
bzw. auf Mailbox sprechen. 
 

 
 

 
 

In liebevolle Hände abzugeben: 1 Kater schwarz-weiß, 1 Kietze 
getigert, beide 9 Wochen alt. Sie sind entwurmt. Telefon 
035873 42813. 
 

Verkaufe junge Kaninchen, 10 Wochen alt. Tel. 035873 30715.  
 

Biete reinrassige Kaninchen, Rasse Blaue Wiener, ca.  10 Wo-
chen, geimpft, à 12,50 €; Rasse Großsilber, ca. 20 Wochen, 
geimpft, à 15,– €. Telefon 035873 42808.

Gesuche

Tiere

Kostenlose private Kleinanzeigen   

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Steglich ab).  
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!  

Gustav Winter GmbH 
 
 
 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 
Vierköpfige Familie sucht ein Haus oder eine 4-Raumwoh-
nung in Großhennersdorf zur Miete. Wenn möglich mit Gar-
tennutzung. Telefon: 0176 20059535. 
  

 

 
Mosaikpflaster (Granit), 2 verschiedene Sorten und Farben, 
günstig abzugeben. Telefon 0174 8614205. 
 
Verkaufe ungebrauchten elektrischen Rasenmäher Gardena 
Powermax 37E, 120,– €. Telefon 035873 42693. 
 
Hallo Imker! Verkaufe elektrische  gebrauchte Kunststoffbeu-
te mit Wagen von Wärmemeister »Venus«, Segeberger Firma 
265, Preis 50,– €. Telefon 035873 42693. 
 
Pro Idee Vibrationstrainer Ganzkörpertraining für Zuhause, 
50,– €, zu verkaufen. Telefon 0151 27554396. 
 
Verkaufe  ca. 100 m² Dachziegel (Pfannen), sehr gut erhalten. 
Termin zur Besichtigung unter 0171 9302105. 

 

Stabile Holzbank, Sitzfläche aufklappbar, preisgünstig zu ver-
kaufen. Tel. 035873 42187.

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum- 
Wohnungen in Herrnhut   
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Wohnungs- / Immobiliengesuch

Ehepaar, Anfang 60, sucht 

3- bis 4-Raum-Wohnung mit Dusche 
zur langfristigen Anmietung. 

PKW-Stellplatz ist erforderlich. 
 

Telefon 0171 6582763 oder 03583 681199 

Angebote

 
Backtradition  

seit 1885

Lebensmittel · Getränke · Lieferservice 
Reparaturannahme (Elektrogeräte, SAT, TV)

Dürningerstraße 7 · Herrnhut 
Telefon Herrnhut 035873 2466 
Telefon Bernstadt 035874 23710

City-Shop Inh. H. Förster

City-Shop
Förster

Öffnungszeiten    
Montag – Freitag 
  7.00 – 13.30 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr 

     
Samstag 

  6.30 – 11.00 Uhr   
Wir freuen uns 

auf Ihren  
Besuch! 

Heiße Tage – kühle Preise! 

Verschiedenste Eissorten, große Auswahl!  
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Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.: Gunter Großer
02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht

(0 35 85) 47 62 12
Web: www.bestattungen-loebau.de
E-Mail: grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet 1927

für Kottmarkurier:  
Ausgaben 1, 3, 5, 7, 9, 11/2021

für Kontakt Herrnhut:  
Ausgaben 1, 5, 10, 13, 17, 21/2021

jeweils 90 × 63 mm

für Kottmarkurier:  
Ausgaben 2, 4, 6, 8, 10, 12/2021

für Kontakt Herrnhut:  
Ausgaben 3, 8, 11, 15, 19, 24/2021

IHRE ANZEIGE IN AUSGABE
DruckfreigabeKorrekturabzug

Gewerbestraße 2 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 4180

Fax 035873 41888

Bestattungsinstitut

Kuhne 
Tag und Nacht  
für Sie erreichbar.

Dörfelweg 14
02708 Schönbach
Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12
02730 Ebersbach-
Neugersdorf
Tel. 03586 764368

Mit Herz, Kopf 

und Kompetenz

sind wir immer 

für Sie da.

www.bestattung-ebersbach.de

Familientradition

seit über 25 Jahren

Schönbach
Heimbürgendienst

Bestattungsinstitut

Kuhne 

Unser Ziel ist es, die Würde auch nach dem Tod zu wahren, 
denn der letzte Augenblick mit einem von uns gegan-
genen Menschen ist der, der im Gedächtnis bleibt. 
Mit unserer fachlichen Kompetenz bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, mit in die hygienische Versorgung Ihres 
Verstorbenen einbezogen zu werden. Dies leistet für viele 
Hinterbliebene einen wesentlichen Beitrag zur Trauerbewältigung.

Dörfelweg 14
02708 Schönbach
Tel. 035872 32902

Wiesenstraße12 
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 764368

Wir sind immer für Sie da.

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 85 500✆
Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen
denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenaden- 

ring 6

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

✆ 03 58 75 / 603 78

Wir stehen Ihnen  in schweren  Stunden  zur SeiteAuf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22 

Tag und Nacht 03585 833300 

02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235
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Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio

GmbH

Ab 1. 7. 2021 suchen wir wieder  
 Verstärkung für unser Team: 

Heizungs- und  
Anlagenmechaniker 

 

Bewerbung bitte schriftlich oder  
nach Terminvereinbarung. 

 

Wir suchen 
ab dem neuen Ausbildungsjahr 2021  

auch wieder einen  
 

Auszubildenden

wenn dein  
Zuhause nie  
wichtiger war. 

Jetzt
Heizung
tauschen!

Eine zukunftssichere Heizungslösung  
für dein Zuhause: Gas-Brennwertsystem 
ecoTEC exclusive

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Beratungsstellen vor Ort 
           zertifiziert nach DIN 77700 

02747 Strahwalde         Löbauer Straße 41 Telefon 035873 2582 
02788 Wittgendorf        Hauptstraße 32 b Telefon 035843 22154 
02763 Zittau                   Theaterring 4 Telefon 03583 709234 

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau 
Tel. 03583 512562 · Fax 03583 512608  

 
www.heizungstechnik-zittau.de  

heizungstechnik-zittau@t-online.dedenken

schon an
Heute

24-Stunden-Service  
0171 2604031 
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Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Hauptstr. 144 · 02791 Oderwitz · % 035842 2270  

  textilshop@futex.info · www.futex.info

FuTex GmbH • Textil-Shop

  Alles für den Schulanfang!

        Kinderlatzschürzen
                            (versch. Modelle und Größen) 

Nutzen Sie unseren Stickservice zur Textilveredlung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  Ihr FuTex-Team 

    Turnbeutel mit Henkel oder Kordel

• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

N

S

W

O

Seniorenwohnen Herrnhut   
Seniorengerechte 1-Personen-Wohnungen in Herrnhut, 
Oskar-Lier-Str. 2, zum sofortigen Bezug zu vermieten. 
Die Wohnungen befinden sich EG / OG und sind barriere-
frei zu erreichen (Aufzug).  
Sie verfügen über einen Wohnraum mit Einbauküche, ein 
Schlafzimmer, einen Flur, ein WC / Badezimmer mit bo-
dengleicher Dusche sowie einer Terrasse / Balkon.   
Anfragen über: ASB Ortsverband Löbau e.V. 

Frau Teuber: Telefon 03585 8664-37  
oder E-Mail: bau@asb-loebau.de 

Im Rahmen einer Altersnachfolge freuen wir uns, ab sofort oder auch 
erst ab 2022, auf Verstärkung durch einen

Hausmeister-Elektriker (m/w/d)

Ihr Aufgabenbereich:
•	 Grundstücksp昀ege	und	Winterdienst
•	 lösungsorientierte	Reparaturen	in	Wohnungen	/	im	Betriebsgelände
•		Organisation	von	Zuarbeiten	durch	TÜV,	Dienstleister	etc.
•		 jährliche	Überprüfung	der	elektrischen	Anlagen	/	Geräte
•		 P昀ege	und	Instandhaltung	der	Arbeitsgeräte
•		 Sie	 sehen	 die	 notwendigen	 Arbeiten	 und	 können	 Prioritäten	 
 setzen …

Die	Aufgabenstellung	kann	auch	für	einen	Quereinsteiger	interessant	
sein,	 der	 Freude	 an	 eigenverantwortlicher	 Arbeitsorganisation	 mit	
großen	Freiräumen	hat.

Sie bringen Erfahrung mit:
•	 handwerkliches	Geschick
•	 Elektrikerabschluss	für	die	Überprüfungsaufgaben
•	 gute	Kommunikationsfähigkeit	in	deutscher	Sprache
•	 Selbstbewusstsein	und	Einsatzbereitschaft

Sie erwartet bei uns:
•	 eine	 solide	Einarbeitung	 in	ein	breites	Aufgabenfeld	mit	großem 
	 Handlungsspielraum
•	 ein	aufgeschlossenes	Team
•	 eine	 Unternehmenskultur,	 die	 auch	 Freiraum	 für	 eigene	 Ideen	 
 bietet
•	 Entwicklungsperspektiven	und	Weiterbildung
•	 昀exible	Arbeitszeiten

Dafür	bieten	wir	eine	Vollzeitstelle	an,	sind	aber	auch	für	alternative	
Zeitmodelle	offen.

Abraham Dürninger & Co. GmbH
Oderwitzer Str. 12
02747 Herrnhut

Am einfachsten Mail an: 
Kittler@duerninger.com
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Uferweg 2 · 02779 Großschönau · % 035841/ 307-0
E-Mail klaus.woell@woell-intax.de

Klaus Wöll
Steuerberater

Dein Partner
für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Fünf
gewinnt.
Fünf gute Gründe für dein
neues Jugendgirokonto:
Unabhängig, mobil, innovativ,
sicher und mit Top-Beratung.
 
Alle Infos auf spk-on.de/jugendgirokonto

Jetzt mit großem Gewinnspiel*:
5 x Playstation 5 und 55 MediaMarkt-
Gutscheine im Wert von je 50 Euro

* Die Gewinnspielpreise werden in den
teilnehmenden Sparkassen in Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Sachsen
und Schleswig-Holstein verlost.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Erfolg nur zwischen 9 und 5?
Nicht für mich. Ich will Karriere 
im Nebenberuf.
Ein attraktiver Zusatzverdienst geht bei uns auch nach Feierabend. 
In einer Branche, die selbst in unsicheren Zeiten Sicherheit bietet. 

Jetzt als nebenberufl icher Vermittler 
 (w/m/d) in Oderwitz und Umgebung   
 durchstarten.

Ihre Vorteile:
  Attraktives Zusatzeinkommen
  Kundenkontakte
  Qualifi zierung
  Arbeiten wo und wann 
Sie wollen
  Positives Image

Stefan Kramer
Tel. 0351 491619860
stefan.kramer@HUK-COBURG.de

Jetzt bewerben!

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

JETZT ANRUFEN UNTER:

03591 599 499

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

info@bemobil.eu
www.bemobil.eu

Covid-19
Schutzmaßnahmen

KOSTENLOSE BERATUNG

LIFT
KATALOG
2021

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

pro Pflegegrad

Büchner
Gruppe

Horst Büchner Automobile  
GmbH

Autohaus Büchner GmbH 

Löbauer Str. 2 a
02763 Zittau / 

Eckartsberg

Telefon: 0 35 83 / 7 70 38-0
info@AmbestenBuechner.de 

www.AmbestenBuechner.de

Ihr Partner für Pkw und Nutzfahrzeuge  
in der Oberlausitz


